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Neues Videotutorial zur 
Weiterbildungsordnung 2021

Wie stelle ich meinen Antrag zur Weiter-
bildungsprüfung? Das neueste Tutorial der  
Videoreihe der Bayerischen Landesärztekam-
mer (BLÄK) zur ärztlichen Weiterbildung zeigt 
leicht verständlich und Schritt für Schritt, wie 
Ärztinnen und Ärzte im Meine BLÄK-Portal 
unter www.blaek.de ihren Antrag zur Weiter-
bildungsprüfung digital einreichen können. 

Seit Mitte August 2023 hat die BLÄK für alle 
betroffenen und interessierten Ärzte Video-
tutorials zur neuen Weiterbildungsordnung 
2021 und zum eLogbuch erstellt. In den 
 Tutorials wird etwa gezeigt, was Ärzte bei 
Beginn der ärztlichen Weiterbildung beach-
ten müssen, wie sie eine Weiterbildungs-
befugnis erhalten können 
sowie, wie sie ein eLogbuch 
einrichten und nutzen können 
(QR-Code zu den Tutorials).

Videotutorials

Anzeige

Lust auf einen digitalen Praxisalltag?
Die Praxissoftware medatixx liefert Ihnen perfekte Voraussetzungen für einen reibungslosen Arbeitsalltag, egal ob am stationären 
PC, Laptop oder via App auf mobilen Endgeräten. 

Als Sahnehäubchen haben wir ein limitiertes Angebot für alle, die noch keine Software aus dem Hause medatixx nutzen: Bestellen 
Sie jetzt und kombinieren Sie die Praxissoftware medatixx individuell mit nützlichen Add-ons. Bei einem Mindestbestellwert ab 
150,00 € erhalten Sie ein Apple iPad® gratis dazu*!

mein.medatixx.de/sahne
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* Preis mtl./zzgl. MwSt. Mindestvertragslaufzeit 12 Monate. Alle Angebotsbedingungen siehe: mein.medatixx.de/sahne. Grafik: © Arx0nt | iStock.  
   Apple ist eine Marke und das iPad ein Warenzeichen von Apple Inc., eingetragen in den USA und anderen Ländern und Regionen. 

Dialyse – Unser kollektives Handeln hat den 
globalen Wasserkreislauf aus dem Gleichge-
wicht gebracht. Gefährlich ist, dass die Was-
serkrise eng mit der Klimakrise und dem Ver-
lust der biologischen Vielfalt zusammenhängt 
und sich diese Krisen gegenseitig verstärken. 
Kein Mensch, kein Ort, keine Wirtschaft und 
kein Ökosystem wird von der zunehmenden 
Wasserkrise verschont bleiben. 

Um den Wasserhaushalt bei den Menschen zu 
regulieren, ist bei nierenkranken Menschen in 
späteren Erkrankungsstadien oft eine Hämo-
dialyse notwendig. Der Carbon Footprint einer 
Dialyse-Behandlung liegt in Deutschland bei 
etwa 30 kg CO2. Das entspricht einer Auto-
fahrt von rund 150 Kilometern. Pro Jahr haben 
Dialysepatientinnen/-patienten einen Carbon 
Footprint von 3,5 bis 4,5 t CO2. Die Emissionen 
entstehen durch die Energie, die Wärme, den 
Patiententransport und Materialverbrauch.

Achtsamer Umgang mit Material sowie das kon-
sequente Recycling senken die CO2-Emissionen. 
Nach medizinischem Ermessen ist auch eine Ver-
ringerung des Dialysatflusses sowie der Dialysat-
temperatur möglich. Auch der Sammeltransport 
der Patienten ist kosten- und ressourcenscho-
nend. Heimdialyseverfahren, allem voran die 
Bauchfelldialyse, sind emissionsärmer. Trans-
plantationen können die CO2-Emissionen um 
fast 95 Prozent senken. An erster Stelle aber steht 
natürlich, wie immer, die Prävention!

https://turningthetide.watercommission.org/
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